
 
 
 

Gott gebe mir nur jeden Tag 
so viel ich brauch zum Leben. 

Er gibt´s dem Sperling auf dem Dach; 
wie sollt er´s mir nicht geben! 

(Matthias Claudel) 
 

 

Denn Gott hat den Menschen 

wie einen unendlich 

schönen Edelstein  

auf die Erde gepflanzt, 

in dessen Glanz die gesamte 

Schöpfung sich betrachtet. 
 

FASZINATION 
Du schaust hinaus und siehst die Schönheit des Tages. 

Fragst dich bei so viel Faszination, was wohl die Zukunft bringen wird. 
Doch du lächelst der strahlenden Sonne entgegen 

und sagst dir, lebe in diesem Moment, denn die Zukunft ist zu ungewiss. 
Du strahlst voller Stärke und Anmut, so dass Farben unter dir verblassen. 

Ein Blick aus deinen Augen bringt Eisberge zum Schmelzen, 
macht aus Wut Freude und aus Tränen ein Lächeln. 

Wenn man ein Teil von einander ist, kann man die Welt umarmen, 
kein Hindernis ist zu hoch, kein Meer zu tief. 

Zusammen erreicht man mehr als Träume einen verraten können, 
mehr als man je zu denken geglaubt. 

Die Wärme, die der Welt verloren ging, 
findet heute ihren Weg zurück, denn sie ist so froh, dass es dich gibt. 

 

„SCHMUNZELIGES“ 
Der Leiter des Gesundheitsamtes hat allen geraten, die nicht von der 

Grippewelle erfasst werden wollen, drei Dinge zu beachten: Vermeiden Sie, 

anderen Menschen die Hand zu schütteln! Keine Küsschen austeilen oder 

entgegennehmen! Meiden Sie Menschenansammlungen! Darauf meinte ein 

Christ: »Dann kann ich ja am Sonntag in die Kirche gehen. Dort begrüßt 

mich niemand. Keiner gibt mir ein Küsschen und ich sitze in meiner Bank 

alleine.« 
 

Menschen treten in unser Leben. 

Sie begleiten uns eine Weile. 

Einige für kurze Zeit, andere für immer. 

Sie alle hinterlassen ihre Spuren und haben 

einen festen Platz in unseren Herzen. 
 

 

 

Wer sich fallen lässt 

in die Stille des Augenblicks, 

fällt nie tiefer als in die Hände Gottes. 

Er umgibt uns von allen Seiten: 

Seine Hände sind unter uns, 

wenn wir stürzen; 

sie sind neben uns, wenn wir wanken; 

sie sind über uns in Gefahr. 
 

größer 
Gott ist größer als alles. 

Gottes Liebe größer als alle Liebe. 
Gottes Hilfe größer als alle Not. 

Gottes Vergebung größer als alle Vergehen. 
 

Wir Menschen sind Teil der Schöpfung, hineingestellt in 

diese Welt, die Angeredeten Gottes, die ihm in ganz 
besonderer Weise antworten können und sollen, in Dank 

und Lob und Glauben. Denn Gott blieb nicht bei sich, er 
schuf sich eine Welt, er schuf sich den Menschen, zu 

seinem Ebenbild sogar. So wird er unser Gegenüber.  
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Der Lehrer erklärt seinen Schülern die 
Verkleinerungsformen: "Brot - Brötchen, Torte - 
Törtchen, Haus - Häuschen. Und nun, Daniel, bist du 
dran. Kannst du mir ein Beispiel nennen?" - "Kitt - 
Kittchen", kommt es wie aus der Pistole geschossen. 
 

Wir sind in Gottes Hand. 
Er ist der beste Vater, der zu unserem Wohl 

immer über uns wacht und der weiß, 
was das Beste für uns ist. (Johannes Bosco) 

 
 

Selbstverwirklichung ist: 

Die Wirklichkeit Gottes 

in mir selbst wirklich werden zu lassen. 
(Franz Kamphaus) 

 

Lass den anderen sein, wie er ist. 
Du wirst entdecken, was in ihm an Weisheit, 

an Kraft, an Sehnsucht, an Liebe steckt. 


